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TERMINE IN
SANDE

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Cäciliengroden
8 bis 12 Uhr, Karl-Marx-Platz:
Wochenmarkt
Sande
17 bis 21 Uhr, Jugendzentrum:
„Spooky Friday“, Grusel-Party
17 Uhr, ev. Gemeindehaus:
Plattdütsch Sing- und Vertell-
runn

AUSSTELLUNGEN UND MUSEEN

Neustadtgödens
Museum im Landrichterhaus:
14 bis 18 Uhr; Sonderausstel-
lung „Jüdische Nachbarn“

RAT UND TAT

Sande
Jugendzentrum: 10 bis 12 Uhr:
Elterntreff mit Kindern; 14 bis
21 Uhr: Jugendcafé
Rathaus: 8 bis 12.30 Uhr: Bür-
gerservice
Sozialstation Sande: 0 bis 24
Uhr, Tel. 04422/4081

BÜCHEREIEN

Sande
Gemeindebibliothek: 14.30 bis
18.30 Uhr

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Neustadtgödens
11 bis 17 Uhr, Verinshaus Hei-
matverein, Kirchstraße 30:
Patchwork- und Quilt-Ausstellung
Sande
10 bis 12 Uhr, Jugendzentrum:
Neugeborenenempfang für
frischgebackene Eltern
20 Uhr, Ev. Gemeindehaus: 65
Jahre KBV Freesenspeel
22 Uhr, Twister Dance: Hallo-
ween Party
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TERMINE IN
SCHORTENS

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Grafschaft
20.30 Uhr, Fair Café: Konzert
mit Get Stoned; Rolling Stones
Tribute
Heidmühle
15.30 Uhr, Martin-Luther-Haus:
Kinderkirche
19 Uhr, Jugend- und Familien-
zentrum „Pferdestall“: Künstler-
café The „Arts Stage“
20 Uhr, Bürgerhaus: „Allens
rein biologisch“; Komödie der
Heimatbühne Schortens
21 Uhr, Discothek Nacht-
schicht: Halloween-Party
Sillenstede
20 Uhr, Gemeindehaus: Lese-
abend mit Krimis

AUSSTELLUNGEN UND MUSEEN

Roffhausen
TCN-Gelände, Halle 7: Ausstel-
lung zur Geschichte der Olympia-
Werke, Führungen nach Verein-
barung unter Tel. 04461/80418

RAT UND TAT

Heidmühle
Jugend- und Familienzentrum
„Pferdestall“: 9.30 bis 11 Uhr:
Spielreff 10 Monate bis 2 Jahre
Kulturbüro im Bürgerhaus:9 bis
12 Uhr
Rathaus: 8 bis 12.30 Uhr: Bür-
gerservice
Sozialkaufhaus und Diakonie
(Alte Brauerei): 8 bis 13 Uhr
Tourist-Information: 9 bis 13
Uhr

BÄDER

Schortens
Freizeitbad Aquat Toll: 6.30 bis
8 und 14 bis 22 Uhr

BÜCHEREIEN

Schortens
Stadtbücherei:9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18 Uhr

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Roffhausen
18.30 Uhr, Grundschule Roff-
hausen: Laternenumzug
Schortens
21 Uhr, Discothek Nacht-
schicht: Hallowen-Party, Teil 2

GRUNDSCHÜLER AN DER VITAMINBAR AUF DEM WOCHENMARKT

Fenchel und Radieschen, Gurken und
Salate, Äpfel, Birnen, Pilze und bunte
Kürbisse: Eine Entdeckungsreise über
den Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
haben am Donnerstag mehrerer Schor-
tenser Grundschulklassen unternom-
men und die Vielfalt an Obst und Gemü-
se, Käse und Gewürzen und Fisch und

Fleisch kennengelernt. Die Händler
hatten zum Herbstfest eingeladen und
die Kunden mit allerhand Kostproben
verwöhnt, Kaffee, Schmalzbrote und
heiße Hühnersuppe spendiert, herbst-
liche Aktionen gemeinsam mit den
Schortenser Landfrauen veranstaltet
und ein grünes Klassenzimmer aufge-

baut. Mit dabei waren auch die Erst-
und Zweitklässler der Grundschule
Jungfernbusch und ihre Lehrerin Kathi
Fischer (Bild). Die Kinder kauften Blu-
men zur Verschönerung ihres Klassen-
zimmers und frisches Obst für einen vi-
taminreichen Obstsalat. BILD: OLIVER BRAUN

PÐTV Beitrag unter www.nwz.tv/friesland

„Made in Sande“ als stählernes Gütesiegel
INDUSTRIE Wirtschaftsminister zu Gast bei Sande Stahlguss – Marktposition des Unternehmens stärken

Sande Stahlguss stellt
legierte und unlegierte
Edelstähle her. Die Qua-
lität der Präzisions-Guss-
teile genießt internatio-
nal einen guten Ruf.

VON OLIVER BRAUN

SANDE – 200 Vollzeitarbeits-
plätze, innovative Produkte
und Auftraggeber aus der gan-
zen Welt: Das Unternehmen
Sande Stahlguss ist einer der
wenigen Sander „global play-
er“ und auch niedersachsen-
weit einer der bedeutendsten
Produzenten hochwertiger
Stahlgussteile für Gas- und
Dampfturbinen.

Über das Unternehmen,
seine internationalen Märkte
und Zukunftschancen infor-

mierte sich Wirtschaftsminis-
ter Olaf Lies (SPD), der den
Betrieb als Sander Ratsherr
und SPD-Landeschef schon
wiederholt besucht hatte, am
Donnerstag bei einem ersten

Besuch als Minister im Sander
Industriegebiet. Er ließ sich
vom technischen Geschäfts-
führer Dr. Heiko Hesemann
und dem kaufmännischen
Geschäftsführer Fred Menn

durch die Produktionshallen
führen.

Die tonnenschweren Stahl-
guss-Präzisionsteile aus der
Industriestraße in Sande ha-
ben international einen aus-
gezeichneten Ruf, berichtete
Fred Menn. In vielen Kraft-
werken in Deutschland und
rund um den Globus seien
Turbinen und Gussteile aus
Sande verbaut. In den Werks-
halle werden ausschließlich
Einzel- und Sonderanferti-
gungen produziert. „Es gibt
hier keine Serienproduktion“,
erläuterte Hesemann. In ge-
ringerem Umfang ist das 1937
als Ableger der Marinewerft in
Wilhelmshaven entstandene
Sander Unternehmen noch in
der Fertigung von Stahlguss-
teilen für den Schiffs- und
Maschinenbau tätig.

Lies hat sich vor allem des-

halb bei dem Unternehmen
informiert, um zu erfahren,
was an Unterstützung seitens
des Landes möglich sein
kann: „Es geht darum, die
Vorteile, die sich Sande Stahl-
guss selbst erarbeitet hat, zu
stabilisieren und langfristig zu
sichern“, sagte Lies.

Hesemann zufolge werden
in Sande hochlegierte Stähle
produziert, die den Wirkungs-
grad von Turbinen erhöhen
und den Ausstoß von Kohlen-
dioxid verringern. Mit der
Technologie würden vorran-
gig Kraftwerke in China aus-
gerüstet. Während Sande
Stahlguss europaweit und im
Raum Asien direkt aktiv, ist
der Sander Betrieb über Kon-
zerne wie Siemens undMAN e
auch auf den Märkten in Süd-
amerika und Afrika vertreten.
P@ www.sande-stahlguss.de

Achtung, heiß: Wirtschafts-
minister Olaf Lies (Mitte)
lässt sich von den Ge-
schäftsführern Fred Menn

(links) und Heiko Hesemann
einen Wärmebehandlungs-
ofen für die Stahlbearbei-
tung erklären. BILD: OLIVER BRAUN

Im Vorbeifahren
Auto beschädigt
SCHORTENS/OBN – Die Polizei
sucht einen Autofahrer, der
am Sonntag, 20. Oktober, zwi-
schen 15 und 17 Uhr im Klos-
terweg in Höhe Am Kloster-
park einen am rechten Fahr-
bahnrand abgestellten roten
VWCaddy beschädigt hat. Der
unbekannte Verursacher
streifte offensichtlich beim
Vorbeifahren das geparkte
Fahrzeug am vorderen linken
Kotflügel und entfernte sich
unerlaubt vom Unfallort. Der
Schaden beträgt rund 1500
Euro. Zeugen, die Angaben
zum Unfall machen können,
werden gebeten, sich unter
Tel. 04461/91 87 90 bei der
Polizei in Schortens zu mel-
den.

Kleiderflohmarkt
SCHORTENS – Der Förder-
verein Familienzentrum
Schortens lädt am Sonn-
abend, 2. November, zum
Flohmarkt ins Jugendzent-
rum „Pferdestall“, Alter
Brauerweg 1, in Schortens
ein. Dort können Familien
in der Zeit von 10 bis 14 Uhr,
Kleidung für jedes Kindes-
alter kaufen.

Abendstille mit Taizé
SANDE – Zur „Abendstille“,
einem meditativen Gottes-
dienst mit Gesängen von
Taizé, lädt für Sonntag, 27.
Oktober, 18 Uhr, die ev. Kir-
chengemeinde Sande in die
St. Magnus-Kirche ein. Für
musikalische Beiträge sor-
gen Hilke Kellner (Blockflö-
te) und Elena Merker (Or-
gel). Am Sonntag findet um
10 Uhr ein Abendmahlsgot-
tesdienst in der Christuskir-
che Cäciliengroden statt,
anschließend Stehcafé.

Freie Plätze in Qi Gong
SANDE – Der TuS Sande bie-
tet am Mittwoch, 30. Okto-
ber, um 18.30 Uhr einen Tai
ChiChuan-Kursus an. Um
19.30 Uhr geht es weiter mit
Qi Gong. Am Freitag, 1. No-
vember, folgt um 18 Uhr der
Zumba-Kursus. Für alle
Kurse gibt es noch frei Plät-
ze. Infos im TuS-Büro unter
Telefon 04422/9980 080.
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KURZ NOTIERT

„Für 90 bin ich doch noch viel zu jung“
MENSCHEN Werner Gerull feiert 90. Geburtstag – Über viele Regionen nach Schortens

ACCUM/AKE – Langeweile ist
für Werner Gerull aus Accum
ein absolutes Fremdwort. Er
blickt auf viele interessante
Erlebnisse zurück und findet
es eigentlich nur schade, dass
er an diesem Freitag schon 90.
Geburtstag feiern muss. „We-
niger wäre besser, dann hätte
ich auch noch Chancen bei
den Frauen“, meint er
schmunzelnd.

Seit fast 40 Jahren lebt Wer-
ner Gerull in Accum. Gebürtig
aus Ostpreußen konnte der
gelernte Maler und Anstrei-
cher nach dem Krieg nicht
wieder in die alte Heimat zu-
rück. Nach der britischen Ge-
fangenschaft kam er zunächst

nach Bayern, dann ins Ruhr-
gebiet. 1956 meldete er sich
zum Bundesmarine und war
dort 20 Jahre tätig, 18 davon
fuhr er zur See. Bei der Marine
wurde ihm auch das Bundes-
verdienstkreuz verliehen, weil
er sich bei der Ausbildung des
Nachwuchses verdient ge-
macht hatte.

Kurz vor der Silberhochzeit
mit seiner Frau Hermine wur-
de das Paar geschieden. Man
habe aber immer noch guten
Kontakt, verrät der Jubilar.
Später lebte Werner Gerull
rund 30 Jahre mit seiner Part-
nerin Anna zusammen, die
leider vor vier Jahren starb.

Werner Gerull liebt es, in

seinem Haus vieles selbst zu
gestalten, zu basteln und zu
werkeln. Überall im Haus gibt

es Fotos und Erinnerungen.
Früher stand die Liebe zur See
nicht nur im Beruf an erster
Stelle, auch in der Freizeit war
er oft auf Booten unterwegs,
er segelte gerne.

Heute beschäftigt er sich
viel mit den Möglichkeiten,
die der Computer und das
Internet bieten. Mit der Toch-
ter, den beiden Enkeln und
den zwei bereits erwachsenen
Urenkeln hat er über Skype
viel Kontakt. Seine frühere
Heimat Ostpreußen hat Gerull
übrigens nie wieder gesehen.
„Da zieht mich auch nichts
mehr hin“, sagt er.
P@ Online gratulieren unter
www.NWZ-Glückwunsch.de

Werner Gerull wird heute 90
Jahre. BILD: ANNETTE KELLIN

Seminar zu Borreliose
SCHORTENS/LR – Ein Seminar
zur Borreliosetherapie findet
am Sonnabend, 26. Oktober,
von 10 bis 18 Uhr in der Na-
turheilpraxis Tomma Striow-
sky, Weichselstraße 5, in
Schortens statt. Der Heilprak-
tiker Dieter Berweiler behan-

delt die Erkrankung seit mehr
als zehn Jahren und bietet Be-
troffenen Antworten auf Fra-
gen, wie etwa Diagnose,
Krankheitsverläufe, Sympto-
me und Therapiebehandlun-
gen. Anmeldungen: Tel.
04461/9261700.

Hobby-und Bastelmarkt
MARIENSIEL/LR – Einen Hobby-
und Bastelmarkt veranstalten
die Bürger Mariensiels am
Sonntag, 27.Oktober, im „Bür-
gertreff zum alten Fort“ an der
Umfangstraße. Geöffnet ist
der Markt von 11 bis 17 Uhr
und bietet allen Besuchern

ein umfangreiches Angebot
an kreativen, schönen und
herbstlichen Dingen zu güns-
tigen Preisen. Für das leibli-
che Wohl wird mit Kaffee, Tee
und Erfrischungsgetränken
und selbst gebackenem Ku-
chen gesorgt.


